
Zusätzliche textliche Festsetzungen zum 
Bebauungsplan Nr. 1 -Rott-der Gemeinde Roetgen 

hier zur 6. Änderung 

Festlegung für den Umgang mit Oberflächenwasser aus 
versiegelten Flächen: 

- Ober~achenwasser von versiegelten Flächen ist grundshtzlich auf dem Grundstück 
zurückzu halten; 
- Unbelastetes Oberflächenwasser von Dach- und Terrassenfiächen muR, falls 
möglich, auf dem Grundstück versickert werden. Ein entsprechender Antrag mit 
Versickerungsnachweisl Bodengutachten ist bei der Gemeinde Roetgen 
einzureichen. 
- Alternativ zur Versickerung kann das v.g . Oberflächenwasser in Zisternen 
gespeichert und soweit möglich als Brauchwasser ( nicht Trinkwasser I!) in den 
Haushalten verwendet werden. Für den Fall, dass eine Versickerung nicht möglich 
ist, wird ein Notüberlauf von der Zisterne in das vorhandene Kanalsystem erlaubt. 
- Die Zisternengröße für Einfamilienhäuser beträgt mind. 10 ma, die für 
Mehrfamilienhäuser mind. I ma pro $0 mP Dachfläche. 




